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I

90 Franz Stelzhamer.

's Weißzeug afn Altar frisch gstörkt und alls agstaubt und af-
putzt;

D' Leut, ga bö Kinöd, alls stad, mausstad, koan Drucka, koan
Taucha —

Leichtli gehts ausanand und ruahli schliaßt ös so wieda. —

Iatz tretens vor. — Da pfarra, md siachts, muaß ötlimal ^
schlündten/)

LH a d' Hob vomag; glaubs gern, dö alden Gltan und
's Tächterl 3

)

Vo san'n Bruadan, den taodu, sollt a bspröcha^) und xriestalö 3

5

)
z'sammgöbn.

Z'sammgöbn mit Bändel und Ruopf, daß's ewi not laßt und
not afgeht.O)

Bo dö Alden is's leicht, in fufzg Jährn gwehnt md ja 's Lh-
joch;

2lba dö Iunga zwoa, ga 's Haosidl mit den fein'n ^alserl.
In Gottsnam! Lr muaß sö halt denka, er müaßts a bograbn,

wanns
Gstoribn warn; nan, und d'Fastenprödign, dö traurign, wer

Halts denn?
Lr halt, er, und wanns ga 8) z'trauri kimmt, fo woant a halt

a mit.
Ban, und a so is's a worn. — wia dö Alten 'n Ghoaß 9

) in
sän ^ändt göbn,

Daß's in Liab und Treu, in Frieden und Ghorsam, wia bisher —
5011t 1

°) eahm ein, weil as woaß, daß sein Dada in Lhstand
viel aussteht,

Und den dreißgfahrigen Rriag schan bald zwoamal führt mit
da Muada! —

Lin — und beid Äugn af oamal stehnt toif 11
) in Wassa und

d' Stimm bricht.
Leut, vielmächti, 1

^) Ljaozatpaschana, 13) dös wissen, und andre,
Dös dahoam ar a so habn, wern woach ") und woan'n mit;

aba d' Ahnfrau
Kam, daß's ös gspürt, thuat an'n Häuspla, an'n fösten — so

weit defs ") nöt kemma —
Denkts eahm — mar habn heunt nu mehra z'thoan! — und

siah, glei wirds andas!

1) einige-(etliche-)male. 2) hinunterschlucken gleichsam die Aufregung (schlünden). 3) die
alten Eltern und die Tochter '(das Töchterlein). 4) die Traurede an sie halten (besprechen).
5) als Priester (priesterlich). 6

*

) nachläßt und aufgeht. ^) gestorben. 8) gar. 9) das eheliche Ge¬
löbnis (Geheiß). 10) fällt. n) tief. l2) sehr (mächtig) viele. 13) L)ochzeitspersonen. 14) werden
von Rührung ergriffen (weich). .

15) darf es.
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